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1. Die Vorlesungen an der tlteologischen Facultlit sind zunächst für die Can
didaten des geistlichen Standes bestimmt, und werden für die im § 14 der provi
sorischen Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studirenden der Theologie 
unentgeltlich für alle Übrigen um das gesetzliche Minimum des Collegiengelcles ' . 
geb alten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrlieklieh als Collegia publica und mit * be-
zeichnet sind, werden um das gesetzUehe Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes gelesen 
werden, sind mit** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengelcl zu bezahlen haben, sincl mit ;.:.* * be-

zeichnet. 
3. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung vom ,Collegiengelde sind 

nach .§ 22 der darilber ergangenen Anordnungen an die betreffenden Professoren
Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

4. Bezüglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab
g;ulangnng der im § 50 des Gesetzes Uber Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zu gelten. Auch ist die Einhebung; dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern der betref-

fenden Lehrer. 

.A. Theologische Facultät. 

1. Annus. 

Theologiam fundamentalem docet quotidie hora 9-10 et die Lunae 
hora 3-4 Dr. Joan. W orm, Supplens. 

1, in g u am heb r a i ca m docet et selecta libri Exodi capita juxta tcxtum 
hebraicum interpretatur die Lunae, Merc. et Sabb. hora 10-11 Dr. 
Franc. Fraidl, Prof. publ. ord. 

Librum Levitici, die Mart. et Vener. hora 10-11 explanat idem. 
lntroductionem in ss. Vet. Foed, libros die Lunae, Merc. et Vener, 

hora 4-5 tradit i d e m. 
*Archaeologiam biblicam (coll. publ.) die Sabb. hora 4-5 tradit idem. 
Li n g u am a r ab i ca m exercitiis interpretationis annexis die Merc. et Sah b. 

hora 11-12 docet idem. 

II. Annus. 

Theologiam dogmaticam docet quotidie hora 9-10 et 3-4 Dr. Fran
ciscus Stanonik, Prof. publ. ord. 

Synopsin activitatis publicae Jesu Christi in Galilaea juxta tres 
priores evangelistas exhibet die Lunae, Mart,, Merc„ Vener. et Sabb. 
hora 10-11 et die Lun. et Vener, hora 4-5 Dr. Franc. Pölzl, 
Prof. publ. ord. 

Exercitia interpretationis die Merc. et Sabb. hora 4-5 instituit idem. 
Epistolas s. Petri die Mait. et Vener. hora 11-12 exegetice illustrat 

idem. 

Anmerkung. Dogmengeschichte s. zum III. Jahrgange. 
l* 
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III. Annns. 

Theologiae' moralis partem generalem et ex speciali officia hominis 
erga Deum et seipsum omnia quotidie hora 10-11 et hont 4-5 
tradit Di-. Marccllinus Schlager, Prof. publ. ord. 

Historiam ecclesiae Christi universalem tradit hora 9-10 quotidie 
et ·die Lunae et V ener. hora 3- 4 Dr. Leopoldus Schuster, Prof. 
publ. extraord. 

Patrologiam generalem et specialem docet die Merc. et Sabb. idem. 
Dogmengeschichte des vierten bis siebenten Jahrhunderts, 1. Ifalftc, 

wöchentlich 2 Stunden, Dienstag und Freitag von 8-9 Uhr, vom 
o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter von Scherer. 

IV. Annns. 

Pastoraltheologie lehrt täglich von 9-10 Uhr und Montag, Freitag 
und Samstag von 3-4 Uhr der o. ö. Prof. Dr. Franz Klinger. 

Jlomil~tische Uebungen hält Mittwoch von ~-4 Uhr d'erselbe. 
Pr a i<t i s c h e Katechetik lehrt Di~nstag, Mittwoch und Samstag von 10 

bis 11 Uhr derselbe. 
Quellen und System des Kirchenrechtes, wöchentlich 5 Stunden, 

Montag, Mittwoch, Samstag von 8-9 Uhr, Freitag von 4-5 und 
Samstag von 11-12 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter von 
Scherer. 

Ueber das Verhältniss von Staat und Kirche, wöchentlich 2 Stun
den, Montag und Mittwoch von 4-5 Uhr, von dem s e 1 b e n. 

Anmerkung. Die vormittägigen Collegien werden an allen Wochentagen 
mit Ausnahme des Donnerstages, die nachmittägigen Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag gehalten. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Deutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 9-10 Uhr im 
Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. Dr. Ferdinand Bischoff. 

Deutsches Privatrecht, 6 Stunden wöchentl!._ch, Montag bis Samstag 
von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

Oesterreichisches Bergrecht, 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag bis 
Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

Deutsche Reichsgeschichte, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und 
Mittwoch von 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. IV, vom a. ö. Prof. Dr. 
Arnold Ritter v. Luschin. 

Exegese österreichischer Rechtsquellen, 1 Stunde wöchentlich, Mon
tag von 11-12 Uhr im gleichen Hörsaale, von demselben. 

Die. Ha up tle hr en der d eu ts c hen Reichs- und Re eh tsges chi eh te, 
(eine Recapitula.tion für Hörer im 2. Jahre), 3 Stunden wüchentlicb, 
Donnerstag bis Samstag von 11-12 Uhr, ebendaselbst, von demselben. 

Geschichte des Rechts in Oesterreich vor 1526, 2 Stunden w('lchent
lich, Dienstag und Donnerstag von 4-5 Uhr im Hörsaale Nr. IV, 
von demselben. 

Institutionen des römischen Rechtes, 7 Stunden wöchentlich, täglich 
von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. V und Montag von 11-12 Uhr 
im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Gustav D emeli us. 

Pandecten (Fortsetzung, Obligationenrecht,) 4 Stunden wüchenilich, 
Dienstag bis Freitag von 11-.12 Uhr im Hörsaale Nr. J, von dem
selben. 

Pandecten (Erbrecht), 6 Stunden wöchentlich, täglich von 12-1 Uhr 
im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

Pandecten (Familienrecht), 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mitt
woch von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. l V, von dem s e 1 b e n. 
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Röm ischc Rechts gcsc h i. c h te„ 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag bis 
Samstag von 11-12 Uhr im Ilörsaale Nr. V, von demselben. 

Quellengeschichte des Kirchenrechtes, 2 Stunden wöchentlich, Mon
tag und Dienstag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. 
Dr. Karl Gros s. 

System des Kirchenrechtes, 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch bis 
Samstag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. V, von demselben. 

*Die kirchlichen Vergehen und Strafen, 1 Stunde wöchentlich, 
Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. V, von demselben. Coll. publ. 

Oesterreichisches allgemeines Privatrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 9- 10 Uhr im Hörsaale Nr. II, und Montag 
bis Donnerstag von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. J, vom a. ö. Prof. 
Dr. Emil Strohal. 

Ci vilrcchtliches Seminar, wöchentlich 2 Stunden, Montag von 4-6 
Uhr im Hörsaale Nr. II, von demselben. Unentgeltlich. 

Ocstcrreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Jgnaz 
Neubauer. . 

*Praktische Uebungen aus dem Strafrechte, in 2 näher zu bestim
menden Stunden, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Ocsterreichi.sches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr.· Theo
dor Reinhold S c h ü t z e. 

Stfafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 
4-G Uhr im Hörsaale Nr. Uf, von demselben. Unentgeltlich. 

*Uebcr Schwurgerichte und Schwurgcrichtsvcrfahren alter und 
neuer Zeit, 1 Stunde wöchentlich, Samstag von 5-6 Uhr im Hörsaale 
Nr. nr, von demselben. Coll. publ. 

Repetitorium aus Strafrecht und Strafprocess, 5 Stunden wöchent
lich, Montag bis. Freitag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom Pri
vatdocenten Dr. Julius V arg ha. 

U eher die V ertheidigu ng in Strafsachen, 2 Stunden wöchentlich, 
Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr im Ilörsaale Nr. II, von dem
s e l b en. 

-
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Repetitorium aus Strafrecht und Strafprocessrecbt, verbunden 
mit praktischen Uebungen, 6 Stunden wöchentlich, täglich von 8-9 
Uhr im Hörsaale Nr. II, vom Privatdocenten Dr. Franz Ritter v. Liszt. 

Geschichte des österreichischen Strafrechtes vom 16. Jahrhundert 
angefangen, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 3-4 
Uhr im Hörsaale Nr. IV, von dem s e 1 b e n. 

Verw a 1 tun g s p o li t i k, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Donnerstag 
von 12-1 Uhr im Ilörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Richard 
Hildebrand. 

Volkswirthschaftliche Seminarübungen: Ue_!>er handelspolitische 
Fragen, einmal wöchentlich, in noch zu bestimmender Stunde, von 
demselben, Unentgeltlich. 

Nationalökonomie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 
11-12 Uhr im Hörsaale Nr. IJ, von demselben. 

Nationalökonomie incl. V olkswirths chafts p oli tik, 5 Stunden wöchent
lich , jedesmal von 11-12 Uhr und zwar Montag bis Mittwoch im 
Hörsaale Nr. V, und Donnerstag und Freitag im Stöckl, 1. Stock, vom 
Privatdocenten Dr. Hermann Bischof. 

Die Rauptcapitel aus der Geschichte der politischen Oekonomie, 
einmal wöchentlich, Freitag von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. V, von 
demselben. 

Das System der Staatsanlehen, einmal wöchentlich, Samstag von 
11-12 Uhr im Hörsaale Nr. I, von demselben. 

Oesterreichisches Staatsrecht (mit Ausschluss der Gemeindeverfassung) 
in Verbindung mit den Grundsätzen des allgemeinen Staatsrechtes, 
6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag von 11-12 Uhr im 
Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr. Hermann Ignaz Bidermann. 

Oesterreichisches Staatsrecht in Verbindung mit den Grundsätzen 
des allgemeinen, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag von 8-9 
Uhr im Hörsaale Nr. III, vom Privatdocenten Dr. Franz Ritter von 
J u raschek. 

Verwaltungslehre, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Dienstag von 
12-1 Uhr im Hörsaale Nr. Ill, vom Privatdocenten Dr. Ludwig 
Gumplowicz. 
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Politische En c yclo p äd ie (als Einführung 
schaften), 1 Stunde wöchentlich, Freitag 
saale Nr. Tl, von demselben. 

m die politischen Wissen
von 11-12 Uhr, im Hör-

Oesterreichische Gemeindeverfassung, 1 Stunde wöchentlich, Sam
stag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. HI, von demselben. 

Civilgerichtliches Verfahren mit steter Rücksichtnahme auf den Ent
wurf des neuen Civilprocesses in Verbindung mit praktischen Uebungen, 
7 Stunden wöchentlich, täglich von 10-11 Uhr und Samstags auch 
von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Johann 
Blaschke. 

Hand e l s- und W e c h s e 1 recht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. I, von demselben. 

Handels- und Wechselrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 9-10 Uhr im Stöckl, vom Privatdocenten Dr. Alexander 
Grawein. 

Rechtsgeschichte des Wechsels, lstündig, Mittwoch von 4-5 Uhr 
im Hörsaale Nr. llf, von demselben. 

Handelsgesellschaftsrecht, 2stündig, Dienstag von 4- 6 Uhr im Hör
saale Nr. III, von demselben. 

Börsenrecht, lstündig, Mittwoch von 5-6 Uhr im Hörsaale Nr. III, 
von demselben. 

Gerichtliche Medicin für Juristen mit den zum Verständnisse noth
wendigen Demonstrationen, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Don
nerstag von 8-9 Uhr, im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom o. ö. 
Prof. Dr. Adolf Schauenstein. 

S taa tsrechn u n gs wissens c haft, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Samstag von 6-7 Uhr Abends im Hörsaale Nr. III, vom honor. 
Docenten Friedrich Hartmann. 
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C. Medicinische Facultät. 

Systematisch e Anatomie des Menschen, I. Theil, 6 Stunden wöchentlich, 
:Montag bis Freitag von 10-11 Uhr und Samstag von 11-12 Uhr 
im anatomischen Institute, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. Dr. 
Julius v. Planer. 

Anatomische Secirübungen unter der Leitung desselben, täglich 
während des ganzen Tages vom 1. October bis 15. Mai, in den Secir
sHJen des anatomischen Institutes. Specielle Anleitung wird besonders 
in den Stunden von 2-6 Ulu· Nachmittags ertheilt. (Gegen das Ilo
norar eines sechsstündigen Collegiums.) 

Topographische Anatomie im Hinblick auf ihre praktisch-medicinische 
und chirurgische V erwerthung, 3 Stunden wöchentlich, Samstag und 
Sonntag von 8 L/2-10 Uhr, ebendaselbst, von demselben. 

Chirurgisch-anatomische Uebungen, in sechswöchentlichen Cursen 
unter Anleitung desselben, ebendaselbst. (Gegen das Honorar eines 
sechsstündigen Qollegiums.) Stunde nach Uebereinkunft. 

Physiologie, 5 Stunden wöchentlich von 11-12 Uhr im Hörsaale des 
physiologischen Institutes, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. Dr. 
Alexander R o 11 et t. 

*/Arbeiten im physiologischen Institute für Vorgesclu·ittene, tiiglich, 
von demselben. 

His t o l o g i e, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 
12-1 Uhr im Hörsaale des physiologischen Institutes, vom a. ö. ·Prof. 
Dr. Victor Ritter v. Ebner. 

Anatomie und Histologie der Sinnesorgane, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von 12-1 Uhr ebendaselbst, von dem s e 1 b e n. 

Physiologisch-histologische Uebungen für Anfänger, täglich, mit 
Ausnahme des Samstages Nachmittags und Sonntages, von 9 Uhr Früh 
bis 6 Uhr Abends unter der Leitung der Professoren R o 11 et t und 
Ebner im physiologischen Institute. (Gegen das Honorar eines sechs
stündigen Collegiums.) 

2 
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Pharmakologie und Receptirkuncle, 5 Stunden wöchentlich, von 
ü-10 Uhr im ehemaligen chemischen Ilörsaale im Universitätsgebäude, 
vom o. ü. Prof. Dr. Karl Ritter von Schroff. 

Ph arm a k o g n o sie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Frei
tag von 3-4 Uhr ebenda, von de rn s e 1 b e n. 

Ucber Steiermark's Curorte und Ileilwässer, 1 Stunde wöchentlich; 
Zeit und Ort nach Uebereinkunft, vorn Privatdocentcn Dr. Conrad Clar. 

U eher die Indicationen der· Curorte in einem sechswöchentlichen 
Curse, 4mal wöchentlich. Stunde nach Uebereinkunft. llonorar eines 
fünfstündigen Collegiums. Befreiung giltig, vom Privatdocenten Dr. 
Jnlius G lax. 

Theoretische und klinische Vorlesungen über Kinderheilkunde, 3 
Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr 
im Anna-Kinderspitale, vom Privatdocenten Dr. Anton Z in i. 

Allgemeine pathologische ·Anatomie und I. Theil der speciellen 
pathologischen Anatomie mit Einschluss der pathologischen Histologie, 
8 Stunden wöchentlich, sechsmal von 12-1 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 3-4 Uhr Nachmittag im pathologisch-anatomischen Hör
saale, vom o. ö. Prof. Dr. Hans Kund rat. 

Pathologische Secirübungen, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Diens
tag und Mittwoch von 3 - 4 Uhr, von d cm selben. 

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krankheiten, 
fünfmal in der vVoche von 8-10 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Otto 
Rembold. 

*Ueber epidemische Krankheiten, 1 Stunde wöchentlich, Samstag 
von 8-9 Uhr, der s e 1 b c. Coll. publ. 

Praktische Anleitung zur physikalischen Krankenuntersuchung 
in achtwöchentlichen Cmsen, 5 Stunden wöchentlich, (Stunde nach 
Uebereinkommen) gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums, 
vom Privatdocenten Dr. Karl Emele. 

Praktische Anleitung zur physikalischen Krankenuntersuchung, 
4 Stunden wöchentlich durch das ganze Semester von 2-3 Uhr; gegen 
das Honorar eines fonfstündigen Collegiums, vom Privatdocenten Dr. 
Franz II ai m el. 

„ 
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La r y n g o s c o pi e in einem acht wöchentlichen Curs, 3 Stunden wöchentlich, 
vom Privatdocenten Dr. Karl E m e 1 e. Ilonorar 10 fl. ; für ganz Be
freite die Hälfte. 

Elektrotherapie in sechswöchentlichen Cursen, vom Privatdocenten Dr. 
Franz Hai m e 1. Honorar 10 fl. ; für ganz Befreite die Hälfte. Stunde 
nach Uebereinkommen. 

Sp ecielle chirurgische Pathologie, Therapie und Klinik, fünf
mal in der Woche von 10-12 Uhr im allgemeinen Krankenhause, 
vom o. ö. Prof. Dr. Karl Ritter v. Rzehaczek. 

Chirurgische Instrumenten- und Verbandlehre, 2 Stunden wöchent
lich, Samstag und Sonntag. von 8-9 Uhr Morgens, vom Privatdocenten 
Dr. Rudolf Q uass. 

*~'T he or etis ch-prak tis eher Unterricht in der Zahnheilkunde, 
verbunden mit einer ambulatorischen Klinik 1 3 Stunden wöchent
lich, Dienstag und Samstag von 1/ 25-6 Uhr im Hörsaale des patho
logisch-anatomischen Institutes, vom Privatdocenten Dr. Valentin Tanz er. 
Honorar 6 fl. ; für die vom Collegiengelde Befreiten die halbe oder 
gänzliche Befreiung giltig. 

Ueber theoretisch-praktische Ohrenheilkunde, 5 Stunden wöchent
lich, von 12-1 Uhr, vom Privatdocenten Dr. Johann Kessel. 

Theoretisch- praktischer Unterricht in der Augenheilkunde, 
fünfmal in der \V oche v.on 10-12 Uhr auf der Augenklinik, vom 
o. ö. Prof. Dr. Karl Blodig. 

Geburts hilflich-gy n ä ko lo gis ehe Vorträge und Klinik, fünfmal in 
der Woche von 12-2 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Karl Ritter von llelly. 

**Geburtshilfliche Operations-Uebungen, zweimal in der Woche, 
Dienstag und Donnerstag von 5-G Uhr im Gebärhause, von dem
s e l b e n. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

Geburtshilfliche Operationslehre und -Uebungen, zweimal in der 
Woche (Stunden nach Uebereinkunft) im Gebärhause, vom Privatdo
centen Dr. Ernest Börner. (Gegen das Ilonorar eines fünfstündigen 
Collegiums.) 

Klinik für Syphilis, Dienstag von 3-4 Uhr und Samstag von 9-11 
Uhr, vom a. ö. Prof. Dr. Eduard Li p p. 

2* 
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Theoret ische Psychiatrie, Dienstag und Donnerstag von 4-5 Uhr im 
Hörsaale für Geburtshilfe, vom a. ö. Prof. Dr. Richard Freiherrn von 

Krafft-Ebing. 
Psychiatrische Klinik, Dienstag und Donnerstag von 5-6 Uhr in der 

Beobachtungs-Abtheilung des landsch. Krankenhauses, von demselben. 
*Klinische Demonstrationen in der Irrenanstalt am Feldhof, jeden 

zweiten Samstag von 2 1/2~6 Uhr für die Hörer des Faches, von 
demselben. Coll. publ. 

Oeffentliche Gesundheitspflege, 5 Stunden wöchentlich, von 9-10 
Uhr im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Prof. Dr. Adolf 
Schauenstein. 

Gerichts ärz tli ehe U e bungen, wöchentlich zweimal, ebendaselbst, von 

demselben. 
"'·.

1
/Staatsärztliches Pra.cticum: Uebungen m forensischen, chemischen 

und mikroskopischen Untersuchungen, täglich im Institute für Staats

arzneikunde, von dem s e 1 b e n. 
Forensische Chemie, wöchentlich zweimal im pathol.-chem. Laboratorium, 

vom a. ö. Prof. Dr. Karl B. Hofmann. 
*.,*Arbeiten im pathologisch - chemischen Laboratorium, täglich, 

von demselben. Honorar 10 fl. 
*Lau d wirths chaftlich e T hier heilk unde, wöchentlich 5 Stunden, in 

später zu bestimmenden Tagen, vom a. ö. Prof. Josef Ritter v. Koch. 
Coll. publ. 

Anmerkung. Die Ilerren Privatdocenten Dr. Rudolf Klemensiewicz und 
Dr. Anton Tschamer werden in diesem Semester keine Vorlesmwen 0 

halten. 

• 

-
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D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie und Aesthetik. 

Praktisch.e Philosophie, wöch. 5 Stunden, Montag bis Freitag von 
8-9 Uhr im juridischen Hörsaale Nr. J, vom a. ö. Professor Dr. vVil
helm Kaulich. 

Grundzüge philosophischer Pädagogik, wöch. 3 Stunden, Montag 
bis Mittwoch von 2- 3 Uhr im juridischen Hörsaale Nr. IV, von 
demselben. 

Praktische Philosophie und Geschichte der Moral und der moralphilo
sophischen Principien, wöcb. 5 Stunde1~, Montag bis Freitag vom a.. ö. 

Professor Dr. Alois Riehl. Ort und Stunden nach Vereinbarung. 
Gymnasialunterrichtslehre, wöch. 2 Stunden, Montag und Dienstag 

von 5-6 Uhr im juridischen Ilörsaale Nr. T, von demselben. 
.;:. Historische und kritische U e b er s i c h t der Pb i 1 o so p h i e vom 

Zeitalter der Griechen bis zur Gegenwart, wöch. 2 Stunden, Mittwoch 
und Donnerstag von demselben. Ort und Stunden nach Vereinbarung. 

(Coll. publ.) 

Anmerkung. Ilerr Privatdocent Dr. Friedrich von Hausegger wird m 
diesem Semester keine Vorlesungen halten. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Differential- und Integralrechnung mit Einschluss der Anwendungen 
auf die Geometrie, wöch. 5 Stunden, Montag bis Freitag von 1 O bis 
11 Uhr im physikalischen Institute, vom o. ö. Professor Dr. Johann 
Frischa uf. 

Elliptische Functionen, auf Grund einer Einleitung in die allge
meine Functionentheorie, wöch. 5 Stunden, Montag bis :Freitag 
von 11-12 Uhr im physikalischen Institute, vom a. ö. Professor 
Dr. Gustav Ritter von Eschericb. 
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Uebungen aus der Mathematik, wöch. 2 Stunden, Samstag von 3 bis 
5 Uhr ebenda, von demselben. 

U eher Kegelschnitte und Flächen zweiten Grades, wöch. 2 Stunden, 
im. Zeichnungssaale des physikalischen Institutes, vom Privatdocenten 
Josef Streissler. Tage und Stunden nach Vereinbarung. 

Sphärische und theoretische Astronomie, wöch. 3 Stauden, Mon
tag, Mittwoch und Freitag von 11-12 Uhr im physikalischen Institute, 
vom a. ö. Professor Dr. Karl Friesach. 

Expe'rimentalphysik, wöch. 5 Stunden, Montag bis Freitag von 11 bis 
12 Uhr im physikalischen Institute, Auditorium I, vom o. ö. Professor 
Dr. Ludwig Boltzmann. 

Gastheorie, wöch. 1 Stunde, Samstag von 12-1 Uhr ebenda, Auditorium IT, 
von demselben. 

Physikalische Uebungen, Montag bis incl. Freitag von 3-6 l.Jhr 
unter Oberleitung von Prof. Dr. Boltzmann im Vereine mit Prof. 
A. von Ettingshausen, ebenda. 

Akustik (mit Experimenten) wöch. 3 Stunden, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 8-9 Uhr im physikalischen Institute, vom a. ö. Professor 
Dr. Albert von Ettingshausen. 

An a 1 y t i s c h e Mechanik, wöch. 5 Stunden, Montag bis 'Freitag von 9 bis 
1'0 Uh~ im physikalischen Institute, Ilörsaal Nr. II, vom a. ö. Professor 
Dr. Heinrich Streintz, 

*Methode der kleinsten Quadrate, wöch. 1 Stunde, von demselben. 
Zeit und Ort nach Vereinbarung. (Coll. publ.) 

Ueber die Bestimmung empirischer Constanten mit besonderer 
Berücksichtigung periodischer Naturerscheinungen, wöch. 2 Stunden, vom 
a. ö. Professor Dr. Simon Sub i c. Zeit und Ort nach Uebcreinkommen. 

Experimentalchemie, wöch. 5 Stunden, Dienstag bis Samstag von 8 bis 
9 Uhr, vom o. ö. Professor Dr. Leopold von P e b al. 

~-.,,,*Praktische U ebungen im chemischen Laboratorium, fäglieh 
Vor- und Nachmittag, von dem s e 1 b e n. 

*Theo retis ch-prak tisch er Unterricht in der p harmace u tis c hen 
Chemie, im Laufe der für die vorgenannten Uebungen festgesetzten 
Stunde, von demselben. (Coll. publ.) 

• 

-
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Mineralocrie (für Pharmaceuten, Mediciner und als erstes rnineralo-o . 
gisches Collegium für ordentliche Studirende an der philosophischen 
Facultät), wöch. 5 Stunden, Montag bis Freitag von 2-3 Uhr im 
llörsaale, Karmeliterplatz Nr. 4, vom o. ö. Professor Dr. Karl Peters. 

Physikalische Krystallographie, wöch. 2 Stunden, Dienstag und 
Donnerstag von 5-6 Uhr im Hörsaale Karmeliterplatz Nr. 4, vom 
a. ö. Professor Dr. Cornelius Doelter. 

U e b ungen im Bestimmen von Krys tallen und Mineralien, wöch. 
2 Stunden, Samstag von 10-12 Uhr ebenda, von demselben. 

·:'-Mineralogisch-geologisches Conversatorium, wöch. 1 Stunde, 
Montag von 6-7 Uhr ebenda, gemeinschaftlich mit Professor Dr. Rudolf 
Hoernes (Coll. publ.) 

.Zoo-Palaeontologie, I. A vertebra.ta, wöch. 5 Stunden, Montag bis 
Freitag von 12-1 Uhr im Hörsaale Karmeliterplatz Nr. 4, vom a. ö. 
Professor Dr. Rudolf II o er n es. 

Ge o 1 o g i e der A 1 p e n, wöch. 3 Stunden, Mittwoch, Freitag und Samstag 
von 5-6 Uhr ebenda, von demselben. 

*Mineralogisch - geologisches Conversatorium, wöch. 1 Stunde, 
Montag von 6-7 Uhr ebenda, in Gemeinschaft mit Professor 
Dr. C. Doelter. (Coll. publ.) 

A 11 g cm eine Botanik, wöch. 3 Stunden, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 12-1 Uhr, vom o. ö. Professor Dr. Ilubert Lei tg.e b. 

Demonstrationen zur allgemeinen Botanik, wöch. 2 Stunden, Sonn
tag von 9-11 Uhr von de ms el b en. 

Morphologie und Systematik der M uscineen und Gefäss crypto
ga men, wöch. 2 Stunden, Donnerstag von 5-7 Uhr, von demselben. 

Mikroscopische Uebungen für Anfänger, wöch. 2 Stunden, Samstag 
von 10-12 Uhr, von demselben. (Beschränkte Theilnehmerzahl.) 

Arbeiten im bot ani sehen Institute für theoretisch t!nd praktisch Vor
gebildete, täglich, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Phyto - Palaeontologie, wöch. 3 Stunden, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 5 1/ 2-6 1/ 2 Uhr im phyto - paläontologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Professor Dr. Constantin E reiherrn v. Etting s hausen. 
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phyto-paläontologischen Institute, 
Tage und Stünden nach Ueber-

Demonstrationen und Uebungen im 
wö~h . 3 Stunden, von demselben. 
einkommen. Unentgeltlich. 

Allgemeine Zoologie mit Demonstrationen, wöch. 5 Stunden, Montag • 
bis Freitag von 9-10 Uhr im Hörsaale des zoologischen Institutes, 
Karrneliterplatz Nr. 4, vom o. ö. Professor :Or. Franz Eilhard Schulze. 

Veraleichende Skelctlehre, wöch. 1 Stunde, Samstag von 9-10 Uhr 
0 

ebenda, von demselben. 
r\ rbeiten im zoologischen Institute für theoretisch und praktisch Vor-

gebildete, täglich, von demselben. 
Die Wirbelthicre Süddeutschland's in systematischer und anatomi

scher Hinsicht, wöch. 3 Stunden, Dienstag und Donnerstag von 51/2 bis 
61/ 

2 
Uhr Abends und Samstag von 8-9 Uhr Vorm. im J oanneum 

Ilörsaal Nr. 4, vom Privatdoccnten Dr. August Mojsisovics .Edlen 

von Mojsvar. 

Anm.erkung. Ilerr Privatdocent Dr. Arthur Ritter von Heider wird m 
diesem Semester keine V orlespngen halten. 

III. Geschichte und Geographie. 

Allaemeine Geschichte. Neuere Zeit von 1789 bis 1830, wöch. 
0 

4 Stunden, Montag bis Donnerstag von 6-7 Uhr im juridischen Hör-
saale Nr. IV, vom o. ö. Professor Dr. Johann Baptist W eiss. 

Historisches Seminar, I. AbtheiJung: Historisch-praktische Uebungen, 
wöch. 2 Stunden, l'reitag und Samstag von 6-7 Uhr ebenda, von 

demselben. Unentgeltlich. 
Oesterreichische Geschichte, wöch. 5 Stunden, Montag bis Freitag 

von 4 - 5 Uhr in einem j urid. Hörsaale, vom o. ö. Professor Dr. Franz 

Krones. 
Ilistorisches ~eminar, II. Abtheilung: Oesterreichische Geschichte. 

Uebungen im Bereiche der Geschichtsquellen der Staufenzeit, I. Epoche 
mit besonderer Rücksicht anf die Gesta Friderici des Otto von 
Freising, wöch. 2 Stunden, Montag und Dienstag von 3-4 Uhr im 

Stöckl, historischer Hörsaal Nr. I, von demselben. Unentgeltlich. 

... 
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*Die Geschichtscbreibung der Staufenzeit, .wöch. 1 Stunde, Mitt
woch von 3-4 Uhr im Stöckl, histor. Hörsaal Nr. I, von demselben. 
(Coll. publ.) 

Culturgeschichte des Mittelalters, wöch. 3 Stunden, Montag bis 
Mittwoch von 11-12 Uhr im phyto-paläontologischen Hörsaale, vom 
o. ö. Professor Dr. Adam Wolf. 

Politische Geschichte von 1815 bis zur Gegenwart, wöch. 2 Stun
den, Donnerstag und Freitag von 11-12 Uhr ebenda, von demselben. 

Einführung in die Quellenkunde de1: österrei-chischen Geschichte, 
wöch. 2 Stunden, Montag und Mittwoch von 11-12 Uhr im Stöckl, 
I. Stock, vom Privatdocenten Dr. Franz M. Mayer. 

Allgemeine Geschichte des · 19. Jahrhunderts mit besonderer Rück
sicht auf deutsche und österreichische Verhältnisse, wöch. 4 Stunden, 
vom Privatclocenten Dr. Hans von Zwiedinek - Südenhorst. Zeit 
und Ort nach Uebereinkommen. 

Allgemeine Geographie, wöch. 3 Stunden, Montag bis Mittwoch von 
9-10 Uhr im Stöckl, Hörsaal Nr. f, vom a. ö. Professor \Vilhclm 
Tomasch ek. 

Historische Ethnographie der arischen und turanischen Völker, 
wöch. 2 Stunden, Donnerstag und l' reitag von 9-10 Uhr ebenda, 
von demselben. 

'*Geographisches Repetitorium in Verbinµung mit kartographischen 
Uebungen (2. Cursus : Orographie Lmopa's) wöch. 11/i Stunde, Sams
tag ebenda, von demselben. Stui;de nach Vereinbarung. (Coll. publ.) 

Die skandinavische Halbinsel, wöch. 1 Stunde, vom Privatdocenten 
Dr.· W'ilhelm Schmidt. Zeit und Ort nach Vereinbarung. 

Aus dem geographischen Unterrichte an Mittelschulen : U e b er cl i e Be h an d-
1 u n g der Welttheile, von demselben. Zeit und Ort nach Verein
barung . . 

Anmerkung. Privatdocent Herr Dr. Ferd. Kaltenbrunner wird in diesem 
Semester keine Vorlesung halten. 

3 
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IV. Philologie und Archaeologie. 

Geschichte der homerischen Gesänge, wöch. 3 Stunden, Montag, 
Mittwoch und Freitag von 10- 11 Uhr im philologischen Hörsaale, 
vom o. ö. P~ofessor Dr. Max Ritter von Karajan. 

Erklärung von Sallust's Schrift de bello Jugurthino nebst Ein
leitung über Sallust's Leben uud Werke, wöch. 2 Stunden, Dienstag 
und Donnerstag von 10-11 Uhr ebenda, von demselben. 

Philologisches Seminar, griechische Abtheilung: a) Interpretation 
des homerischen Hymnus an die Demeter, wöch. 2 Stunden, 
Montag und Mittwoch von 9- 10 Uhr. b) Stilistische und metri
sche U e b u n gen, Discussion über Thesen, Recension von Seminar
arbeiten, wöch. 1 Stunde, Samstag von 9-10 Uhr ebenda, von dem
s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

*Lectüre ausgewählter Partien aus d·em I. Buche Herodot's (für 
Lehramtscandidaten der Geschichte), wöch. 1 Stunde, Samstag von 
.10-11 Uhr ebenda, von demselben. (Coll. publ.) 

Römische A 1 t er t h ü m er, wöch. 4 Stunden, Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 11-12 Uhr im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Professor Dr. Otto Keller. 

Einleitung in die römische Mythologie, wöch . 1 Stunde, Mittwoch 
von 11-12 Uhr ebenda, von demselben. 

Interpretationsübungen im philologischen Seminar: Tacitus Germania, 
wöch. 2 Stunden, Mittwoch von 2-4 Uhr ebenda, von dem s e 1 b e n. 
Unentgeltlich. 

L a t e i n i s c h e S t i 1 ü b u n g e n i m p h i 1 o 1 o g i s c h e n S e m i n a r, wöch. 
1 Stunde, von demselben. Zeit und Ort nach Vereinbarung. Unent
geltlich. 

Des Demosthenes Rede vom Kranze, wöch. 3 Stunden, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 12-1 Uhr im philologischen Hörsaale, 
vom o. ö. Professor Dr. Wilhelm Kcrgel. 

*Philologische U e bung en an Plato 's· Apologie , wöch. 2 Stunden, 
Montag von 12-1, Donnerstag von 9-10 Uhr ebenda, von dem
selben. (Colleg. publ.) 
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*Philologische Uebungen an Vergil's Aeneide II, wöch. 2 Stunden, 
Mittwoch und Samstag von 12-1 Uhr ebenda, von demselben. 
(Coll. publ.) 

Griechische und lateinische Stilübungen, wöch. 1 Stunde, Samstag 
von 11- 12 Uhr ebenda, von demselben. (Coll. publ.) 

Geschichte der deutschen Litteratur von der Reformation bis 
zu Lessing 's Tod, wöch. 3 Stunden, Donners ag bis Samstag von 
3-4 Uhr im jurid. Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Professor Dr. Anton 
Schönbach. 

Ueber Shakespeare's Leben und Werke, wöch. 2 Stunden, Donnerstag 
und Freitag von 4-5 Uhr ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Im Seminar für deutsche Philologie: Mittelhochdeutsche Uebungen: 
Der Schwanritter Konrad's von Würzburg (nach dem Abdruck 
in Müllenhoff's Altdeutschen Sprachproben), wöch. 2 Stunden, Samstag 
von 4- 6 Uhr ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

Der slavische Vocalismus, wöch. 2 Stunden, Montag und Dienstag von 
8-9 Uhr im philologischen Hörsaal , vom o. ö. Professor Dr. Gregor 
Krek. 

Grundzüge der linguistischen Palaeontologie, wöch. 1 Stunde, 
Donnerstag von 8-9 Uhr ebenda, von demselben. 

*Philologische U e bungen, wöch. 2 Stunden, Mittwoch und Freitag von 
8-9 Uhr ebenda, von demselben. (Coll. publ.) 

Ueber Molieres Leben und Werke, wöch. 3 Stunden, Montag, Mitt
woch und Freitag von 9-10 Uhr im phyto-paläontologischen Hörs~ale, 
vom o. ö. Professor Dr. Hugo Schuchardt. . 

*Ueber Vulgärlatein, wöch. 1 Stunde, Dienstag von 9-10 Uhr ebenda, 
von clemselben. (Coll. publ.) 

*Italienische Uebungen, wöch, 1 Stunde, von demselben. Zeit und 
Ort nach Vereinbarung. (Coll. publ.) 

*Provengalische Uebungen, wöch. 1 Stunde, von demselben. Zeit 
und Ort nach Vereinbarung. (Coll. publ.) 

Lateinische Grammatik mit Vergleichung der andern italienischen Dialecte, 
wöch. 3 Stunden, Donnerstag bis Samstag von 8-9 Uhr, vom a. ö. 
Professor Dr. Gustav Meyer. Ort nach Vereinbarung. 

3" 
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Kal i dasas Qakuntala, wöch. 2 Stunden, von demselben. Zeit und 
Ort nach Vereinbarung. 

Einleitung in die römische Epigraphik, wöch. 3 Stunden, Montag, 
Mittwoch und Freitag von 8- 9 Uhr im Stöckl II, im epigraphisch
numismatischen Cabinete, vom a. ö. Professor Dr. Friedrich Pi c h 1 er. 

Einleitung in die griechische Epigraphik, wöch. 3 Stunden, Dienstag, 
Donnerstag und Samstag von 9- 10 Uhr im Stöckl, J. Stock, vom 
a. ö. Professor Dr. Wilhelm Gurlitt. 

Geschichte der griechischen Vasenmalerei, wöch. 2 Stunden, Montag 
von· 11 - 12, Freitag von 9- 10 Uhr ebenda, von damselben. 

*Archaeologische Uebungen in zwei Abtheilungen, je 1 Stun<ia wöch. 
von demselben. Zeit und Ort nach Uebereinkommen. (Coll; publ.) 

V. Neuere Sprachen. 

Französische Grammatik, J. Theil : (Orthoepie, Formenlehre, Uebungen) 
wöch. 2 Stunden, vom öffentlichen Lehrer Jnhann Fetter. Zeit und 
Ort nach Uebereinkunft. 

Englische Grammatik, U e bersetzungsübungen und Lectüre, 
wöch. 2 S~unden, vom öffentlichen Lehrer Adolf 0pp1 er. Zeit und 
Ort nach Vereinharung. 

Vorlesungen in englis eher Sp iac h e ü her engl is ehe Li ttera tur, 
wöch. 1 Stunde von dem selbe .n. Zeit und Ort nach Vereinbarung. 

VI. Fertigkeiten. 

T u r n u n t e r r i c h t erthcilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst August 
A ugustip. 

Vollständige Theorie des Gabelsberger'schen Ste.n.ographiesystems mit Ein
schluss . der Satzkürzungslehre, ~vöch. 2 Stun,den, Montag und Do,nnerstag 
von 12-1 Uhr, vom öffentlichen Lehrer Ignaz ·wo lf. Ort nach Ver
einbarung. 

Einführung in die stenographische Praxis und pebattenschrift, 
wöch. 2 Stnndcn, Dienstag und Freitag von 12-1 Uhr, von dem
s e 1 b e n, Ort n_ach Vereinbarung. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreff enden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen P'aculfät. 

Seminar für Rechtswissenschaften, umfasst in diesem Semester nach
stehende Übungen : 
"/, Vol kswirthschaf tli c h e Seminar üb u ngery 

J,, lm~ det östell'eieh. l~focbtsgesel1i.eh~ geleitet vom o. ö. Prof 
Dr. Richard Hildebrand. 

2. Strafrechtliche Uebungen, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Th. R. 
Schütze. 

3. Civilrechtliches Seminar, geleitet vom a. ö. Prof. Dr. Emil Stro hal. 
Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme zu Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten' desselben zu ent
nehmen. Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staats
wissenschaftlichen Facultät. 

b) An der mediciuischeu Facultät. 

All"atomischcs Institut mit "dem Museum für menschliche Anatomie, 
Harrachgasse Nr. 21. Vorstand.: Prof. Dr. v. Planer. 

Physiologisches Institut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. 
R ollett. 

Ph a nn a k o g n o s t i s c h e und p h. a r m a k o d y n a m i s c h e S am m l u n g, 
Zinzendorfgasse Nr. 31. Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Kund rat. 

• 
Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstn.nd : Prof. Dr. Rembold. 
Chirurgische K 1 in i k, chirurgische .Instrumentru- und Bandagensamm

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Ritter von 
Rzehaczek. 
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Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Blodig. 
Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritter von 

Hell y. 
Gynaek.ologische Klinik, im allgemeinen Krankenhause. _Yorstand : Prof. 

Dr. Ritter v. Hel.ly. 
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken

hause. Vorstand: Prof. Dr. Li p p. 
La bo ra tori um für p hysi olo gis ehe u:nd p ath o lo gis ehe Chemie, 

im allgemeinen Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Hofmann. 
lnsti tut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 

Prof. Dr. Schauenstein. 
P s y c b iatrische K 1 in i k, rm Gebiirhause. Vorstand: Prof. Dr. Freiherr 

· v. Krafft-Ebing. 

~) An der philosophischen Facultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Prof. Dr. Max 
Ritter v. Karajan und Prof .. Dr. Otto Keller. 

Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in _das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta
tuten des Seminars einzusehen. 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstand: Prof. Dr. Apton Schön
bach. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliederschaft sind den bezüg
lichen Statuten zu entnehmen. 

Historisches Seminar. Vorstände: Prof. Dr. Johann Weiss und Prof. 
Dr. Franz Kro'nes. 

Die Bedingm~gen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta
tuten des Seminars einzusehen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Boltzmann. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. v. Pe bal. 

/ 
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Zoologisch - zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Schulze. 
Botanisches Institut. Vorsta,nd: Prof. Dr. Leitgeb, Neuthorgasse 

Nr. 46. 
Phyto-paläontologisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Constantin 

Freiherr v. Ettingshausen. 
Mineralogische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Peters. 
Ar c h ä o 1 o g i·s c h es Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gyps

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. _Karajan, Dr. Friedrich Pichler und Dr. Wil
helm Gurlitt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffnet 'an allen Wochentagen, im Wiuter-Semester: m den Stunden von 
9 Uhr Vor- bis 4 Uhr Nachmittag; im Sommer-Semester: in den Stunden 
von 8 Uhr Vor- bis 1 Uhr Nachmittag und von 4 bis 6 Uhr Nachmittag. 

Vorstand: Bibliothekar Dr. Tom a s c.h e k. 

B. Am st. landsch. .J oanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, und zwar im Winter-Semester von 5 bis 

8 Uhr, und im Sommer-Semester von 4-7 Uhr Abends. 
b} l'vlineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 
e) Botanischer Garten. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb. 
f) Chemisches Laboratorium. 
g) Münzen- und Antiken-Ca.binet (täglich von 8-1 Uhr). Vorstand 

Prof. Dr. F. P ichler. 
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Übersicht 
der 

Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1878/79 gehalten werden. 

8-9 

8-101 

8~-101 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

lUedicin 
und Chirurgie Philosophie 

Dogm\lngescbichte des Österr. Bergrecht, 3 St., ·t.über epidemische Krnnk- Praktische Philosophi_e, 5 
4. bis7. Jahrlmuderts, Prof. Dr. Bischoff. heiten, 1 St., Prof. Dr. St., Prof.Dr. Kaulich. 
1. fö~lfte, 2 St., Prof. Pandecten (Familienrecht), Rem b o 1 d. Coll. publ. Akustik, 3 St., Prof. Dr. 
Dr. R. v. Scher er. 3 St., Prof. Dr. Tewes. Chirurgische Instrumen- A. v. Ettingshausen. 

Quellen und System des *Die kirchlichen Vergehen teu- und Verbandlehre, Experimentalchemie, 5 St., 
Kirchenrechtes, 5 St., und Strnfen, 1 St., Prof. 2 St., Privatdocent Dr. Prof. Dr. v. P e b a l. 
derse lb e (Vido 11-12 Dr. Gross. Coll. publ. Quass. Die Wirbelthiere Süd-
nnd 4-5 Uhr.) Repetitorium au~ Straf- deutschlands, 3 St., Pri-

recht und Strafprocess, vatdocent Dr. l\Iojsi-
5 St., Privatdoceut Dr. so v i c s Edl. v. Mo j s-
V arg h a. vitr. (Siehe 5112-6 112 

Repetitorium aus Straf- Uhr.) 
recht unrl Srafprocess- Der slavische Vocalismus, 
recht, 6 St., Privatdocent 2 St., Prof. Dr. Kr e k. 
Dr. R. v. Li s z t. Grnndziige der linguisti-

Östen" Staatsrecht in sehen Paläontologie, 1 
Verbiodung mit den St., derselb~, 
Grundsätzen des allge- *Philologische Ubungen, 
meinen, ß St., Privat- 2 St., derselbe. Co!!. 
docent Dr. R. v. J n r a- publ. 
s c h c k. Lateinische Grammatik, 3 

Gerichtliche Medicin, 4 St., St., Prof. Dr. G. Meyer. 
Prof. Dr. Schauen- Einleitung in die römische 
s t ein. Epigrnphik, 3 St., Prof. 

Dr. Pichler. 

1 

ISpecielle Pathologie, The-
rn.pie und Klinik, 10 St., . , 

Prof. Dr. Rembold. 

1 

ITopograph.ische ~nato~nie, 1 
3 St., Prof. Di. v. I Ja-
ner. 

Theologia fnndamentalis, DeutscheReichs-u. Rechts- Pharmakologie undRecep- Analytische Mechanik, 5 
6 St., Supplent Dr. geschichte, 5 St., Prof. tirkunde, 5 St., Prof. St.,Prof.Dr.Streintz. 
Wo rm (Viele 3-4 Uhr.) Dr. Biscb o ff. „ Dr. Schroff. Allgemeine Zoologie, 5 St., 

Theologia dogmatica, 9 Quellengeschichte des Kir- Offentliche Gesundheits- Prof. Dr. Schulze. 
St. , Prof. Dr. Stano- ehenreehtes, 2 St„ Prof. pflege, 5 St., Prof. Dr. VergleiehendeSkeletlehre, 

1 nik (Vide 3-4 Uhr.) Dr. Gross. Schauenstein. 1 St., derselbe. 
U-lO llistoriaecclesiaeChristi, System des Kirchenrech- Allgemeine Geographie, 3 

7 St., Prof.Dr. Schu- „ tes, 4 St., de1·selbe. St.,Prof.Tomaschok. 
ster (Vide 3-4 Uhr.) Ostel'l'. allg. Privatrecht, • Hi~lorische Ethnographie 

Pastoraltheologie, 8 St., 9 St., Prof. Dr. St r o- der arischen und tura-
Prof. Dr. Klinger hal. (Siehe 12-1 Uhr.) nischen Völker, 2 St., 
(Vide 3-4 Uhr.) derselbe. 
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~- Rechts· uucl Staats· Dledicin r--= - -
'~-h-e-ol_o_g_i_e_,,_,,~-..--w-..is_s_e_u_s_c_b_a_rt_e_n_,,-;._,,_,,u_n_d_,,C_b_i_r_u_r_g_ie_,,_,,~1-..-.. ~P-ub_1_··1·_0 __ s_o_p_h-ie_,,_,,_ 

9-10 

9-11 

Civilgerichtliches Verfah
ren, 7 St. , Prof. Dr. 
Blascbke. (Siehe 10 
bis 11 Uhr.) 

Handels- u. Wechselrecht, 
5 St., derselbe. 

Ha.udels- u. Wechselrecht, 
5 St., Privatdocent Dr. 
Grawein. 

Philologisches Seminnr, 
griechische Abth., 3 St„ 
Prof. Dr. R. v. Kar a-
j an. „ 

*Philologische Ubuugen an 
Plato's Apologie, 2 St., 
Prof. Dr. Kergcl. (Sie
he 12-1 Uhr.) Colleg. 

„ publ. 
Uber l\'Ioliere's Leben und 

Werke, 3 St., Prof. Dr. 
Schucbardt. 

*Über Vulgärlatein, 1 St., 
der s e 1 b e. Co!!. publ. 

Einleitung in die griechi
sche Epigraphik, 3 St., 
Prof. Dr. Gurlitt. 

Geschichte der griechisch. 
Vasenmalerei, 2 St., 
derselbe. (Siebo 11 
bis 12 mll'.) 

Klinik für Syphilis, 3 St., Demonstrationen zur ;ill
Prof. Dr. Li p p. (Siehe gemeinen Botanik, 2 St., 
3-4 Uhr.) Prof. Dr. Leitgeb. 

/
Lingua hebraica, 3 St., Deutsches Privatrecht, 6/Systematische Anatomie Differentfal- und Integral

Prof. Dt'. Fraidl. St.,Prof.Dr.Bischoff. des Menschen, I. Tb.,6 rechmmg, 5 St., Prof. 
Liber levitici, 2 St., i c1 e m. Institutionen des römischen St., Prof. Dr. v- Planer. Dr. Fr i s eh auf. 
Synopsis activitatis pub- Rechtes, 7 St., Prof. (Siehe 11 - 12 Uhr.) Geschichte d. homerischen 

licae Jesu C!Jristi in Dr. Demelius. (Siehe Gesänge, :l St., Prof. 
Galilaea. 7 St., Prof. „ 11-12 Uhr.) Dr. R. v. Karajan. 
Dr. P öl z 1. (Viele 4-5 Osten. Strafrecht, 5 St., Erklärung von Sallust's 
Uhr.) „ Prof. Dr. Neubauer. Schrift de bello Jugur-

10-11 Theologia moralis pars. Osterr. Strafrecht, 5 St., thino, 2 St., c1 e r s e l b e . 

10-12 

gen. et ex speciali of- „ Prof. Dr. Schütze. Lectüre ausgewählter Par-
ficia hominis erga Deum Osterr. Gemeindeverfas- tien aus dem 1. Buche 
ot seipsum omnia 9 St., sung, 1 St., Privatdoc. Herodot's, l St., der-
Prof. Dr. Schlager. Dr. Gump lowi cz. selbe. Co!!. publ. 
(Vide 4-5 m1r.) Civilgericbtliches Verfah-

Praktische Katechetik, ren, 7 St. , Prof. Dr. 1 

3 St., Prof. Dr. Kiln- Blaschke.(Siebe!l-10 
ger. Uhr.) 

Specielle chimrgische Pa- Übungen im Bestimmen 
thologie, Therapie und von Krystallen und Mi
Klinik, 10 St., l rof. Dr. neralien, 2 St., Prof. 
R. v. Rzehacz ek. Dr. Doelter. 

Theoretisch - praktischer Mikroskopische Übungen 
Unterricht in der Augen- für Anfänger, 2 St., 
heilkuncle, 10 St., Prof. Prof. Dr. Leitgeb. 
Dr. Blodig. 

4 
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Rechts- uncl Staats- llledicin "d 
Theologie Philosophie = wissenschaften und Chirurgie ;::: ...... 

II) 

\Lingua arnbica, 2 St., Deutsche Reicbsgoschichte,ISystematischo Anatomie Elliptische Functionen , 5 
Prof. Dr. Fraidl. 2 St., Prof. Dr. R. v. des Menschen, I. Th., St. , Prof. Dr. R. v. 

Epistolae s. Petri, 2 St., Luscliin. 6 St. , Prof. Dr. v. Pla- Esc heric h. 
Prof. Dr. Pö lzl. Exegese österr. Rechts- ne~-. (Si~l10 10-11 Utu-; Sphärische und theoreti-

Quellen und System des quellen, 1 St., de rselbe. Phys1olog1e, 5 St., Pro. sehe Astronomie, 3 St., 
Kirchenrechtes, 5 St., Die Hauptlehren der deut- Dr. R o 11 et t. Prof. Dr. Friesach. 
Prof. Dr. R. v. Sch e- selten Reichs- u. Rechts- Experimentalphysik, 5 St„ 

rer. (Viele S-9 Ulir.) geschichte, 3 St„ de r- Prof. Dr. Boltzmann. 
se lb e. Culturgeschichte des Mit-

Institutionen d. römischen telalters, 3 St. , Prof. 
Rechtes , 7 St., Prof. Dr. Wolf. 
Dr. Demelius. (Siehe Politische Geschichte von 
10-11 Uhr.) 1815 bis zur Gegenwart, 

Pandekten (Fortsetzung, 2 St., de rs e lb e. 
Obligationemecht) 4 8t., Einführung in die Quellen-
derselbe. kuncle der österreicbi-

11-12 Römische Rechtsgescbicb te, sehen Geschichte, 2 St., 
3 St., Prof. Dr. Tewes. P1·ivatdocent Dr. M. 

Nationalökonomie, 5 St„ Mayer. 
Prof. Dr.Hildebrand. Römische Altertbümer, 4 

Nationalökonomie und Volks- St., Prof. Dr. K e 11 er. 
wirthscbaftspolitik, 5 St., Einleitung in die römische 
Privatdocent Dr. H. Bi- Mythologie, 1 St., der-
schof. se lb e. 

' Das System der Staatsau- *Griechische und lateini-
• leben, 1 St., derselbe . sehe 8tilübungen, 1 St., 

Österr. Stm1tsrocbt (mit Prof. Dr. Kergel. Coll. 
Ausschluss der Gemein- pub!. 
deverfässung), 6 St., Geschichte d. griechischen 
Prof. Dr. Biclermann. Vasenmalerei, 2 St., Prot. 

Politische Encyclopädie, Dr. Gurlitt. (Siehe 9 
1 St., Privatclocent Dr. bis 10 Uhr.) 
Gu mp lowi cz. 

1 
!Pandekten (Erbrecht), 6 Histologie, 3 St., Prof.IGastheorie, 1 St. , Prof. 

St., Prof. Dr. Tewes. Dr. R:· v. Ebn_e r. . Dr. B_? ltzm ~nn . 
östcrr. allgem. Privat- Anatom!e und Hlstolog1e Zoo-Palaontolog1e, IAver-

recht , !) St., Prof. Dr. der Smnesorgane, 2 St., tebrata, 5 St„ Prof. Dr. 
St r ohal. (Siel1e 9-10 derselbe. Hoernos. 
Uhr.) Allgemein~ pathologisch~ Allgemeine Bot.-i!1ik, 3 St., 

V orwaltungspolitik, 4 St., Anatomie und I. The1l Prof. Dr. L e I t geb. 
Prof. Dr. Hild eb r an d. der speciellen patbolog. Des Demosthenes Red~ , Die Hauptkapitel aus der Anatomie mit Einschluss vom Kranze, 3 St., Prof. 

12-1 Geschi<;.hte der politi- der pathol. Histologie, „ D.r. K ~ r g et 
sehen Okonomie, 1 St., S St. , Prof. Dr. Ku n- ··Plulolopsche Ub~ngen an 
Privatdocent Dr. R. B i- .. cl rat. (Sieh~ 3-4 Uhr) Phito s Apolod1e, 2 St., 
s c h o f. Uber theoretisch -prakt1- c1erse1 b e. oll. publ. 

Verwaltungslehre, 2 St„ sehe Ohrenheilkunde, 5. (~iehe _9-lQ. Uhr.) 
Privatdocent Dr. G um- St. Privatclocent Dr. *Phllolog1sche Ubungen an 
p lowicz. .Ke'ssol. Vergil's Aenaide II, 2 

St. , derselbe. Colleg. 

1 

publ. 

12-1 

12-2 

2-3 

2-4 

2-6 

3-4 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

Medicin 
uml Chirm·gie 
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Philosophie 

Vollständige Theorie des 
Gabelsberger'schen Ste
nographiesystems, 2 St., 
öffentl. Lehrer Wo 1 t. 

Einführung in die steno
graphische Praxis und 

1 

Debattenschrift, 2 St., 
c1 e rs e l b e. 

Geburtshilfl.ich -gynäkolo
gische V ortffige und 
Klinik, 10 St., Prof. Dr. 
R. v. He ll y. 

Praktische Anleitung zur Grnndzüge philosopuischer 
pbysiblischenKranken- Pädagogik, 3 St., Pro~. 
untersuchung, 4 St., Pri- Dr. Kaulich. 
vatdocent Dr. Hai m e 1. Mineralogie (für Pharma-

Speciolle Anleitung zu ana· 
tomischen Secirübungen, 
Prof. Dr. v. Planer. 

l

*Klinische Demonstratio-1 
neu in der Irrenanstalt, 
31/ 2 St., Prof. Dr. Freih.

1 

von Krafft-Ebing. 
Coll. publ. 

ceuten und Mediciner), 
5 St., Prof. Dr.Peters. 

Interpretationsübungen im 
philologischen Seminar, 
2 St., Prof. Dr. K e II e r. 

Theologin fundnmentalis, Über die Vertheidigung in Pharmakognosie, 3 St., Historisches Seminar, II. 
6 St., Supplent Dr. Strafsachen, 2 St., Pri- Prof.Dr.R.v.S chroff. Abth., 2 St. , Prof. Dr. 
Worm (Viele 9-10 vntdocent Dr. Varghn. Theoretische und klinische Kranes. 
Uhr.) Geschichte des österreichi- Vorlesungen über Kin- Die Geschichtschreibung 

Theologfa dogmatica, 9 sehen Strafrechtes, vom derbeilknnde, 3 St., Pri- der Staufonzeit , 1 St., 
St„ Prof. Dr. Stano- 16. Jahrhundert ango- vatclocent Dr. Zini. derselbe. 
n i k (Vide 9-10 Uhr.) fangen, 2 St., Privat- Allgemeine p;ithologiscbe Geschichte der deutschen 

HistoriaecclesiaeChristi, docent Dr. R. v. Liszt. Anatomie und I. Theil Li tteratur von der Re-
7 St., Prof. Dr. Sc h u- der spociellen patbolog. fo rmation bis zu Les-
s ter (Viele 9-10 Uhr.) Anatomie mit Einschluss sing's Tod, 3 St., Prof. 

Patrologia gen. et spec., der pathologischen Hi- Dr. Schön b a eh. 
2 St., i dem. stologie, 8 St., Prof. 

Pastoraltheologie, 8 St., Dr. Kund rat. (Siebe 
Prof. Dr. Klinger. 12-1 Uhr.) 
(Viele 9-10 JJhr.) • Pathologische Seciriibun-

Homiletiscbe Ubungen, gen, 3 St„ derse lb e. 
1 St„ c1erse1 b e. Klinik für Syphili s, 3 St., 

Prof. Dr. Lipp. (Siehe 
9-11 Uhr.) 
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3-5 

3-6 

4-5 

4.-6 

1/25-6 

Theologie Rechts- und Staats" 
wissenschaften 

lUediciu 
und Chirurgie Philosophie 

Übungen aus cler Mathe
mat.ik, 2 St., Prof. Dr. 
R. v. Escberich. 

Physikalische Übungen, 5 
mal die W ochc, Prof. 
Dr. Boltzmann im 
Vereine mit Prof. Dr. 
v. Ettingshausen. 

Introductio in ss. Vct. Geschichte des Rechts in Thcorefüchc Psychiatrie, Öst.erreicbischc Geschich
Foed. libros, 3 St., Österreich vor 1526, 2 2 St. , Prof. Ur. Freih. te, 5 St., Prof. Dr. K r o-
Prof. Dr. Fraidl. St., Prof. Dr. R. v. Lu- v. Krafft-Ebing. . ncs. 

* .A.rchacologia biblica, s chi n. Über Slrn.kespcare's Le-
(coll. publ.) 1 St. idcm. RcchtsgeschichtedesWcch- bcn und Werke, 2 St., 

Synopsis activitatis pub- scls, 1 St., Privatdocent Prof. Dr. Schönbach. 
licae Jesu Christi in Dr. Grawein. 
Galilaea, 7 St., Prof. 
Dr. Pölzl. (Vidc 10 
bis 11 Uhr.) 

Exercitia interprctatio
nis, 2 St., idem. 

Theologin, moralis, 9 St., 
(Vide 10-11 Uhr), 
Prof. Dr. Schlager. 

Quellen und System des 
Ki.rchcnrecbtes, 5 St., 
Prof. Dr. R. v. Scherer. 
(Vid. 8-9 u. 11-12 

.. lför.) 
Uber das Verbältniss 

von Staat und Kirche, 
2 St., derselbe. 

Civilrcchtlicbcis Seminar, 
2St.,Prof. Dr. Strohal. 

Strafrechtliches Seminar, 
2 St., Prof. Dr. Schütze. 

llandclsgesellschaftsrecht, 
2 St., Privatdocent Dr. 
Grawein. 

Theoretisch - praktischer 
Unterricht in der Zahn
heilkunde, 3 St., Privat
doccnt Dr. Tanze r. 

Seminar für deutsche Phi
lologie, 2 St., Prof. D1·. 
Schönbach. 

~heolo;ie 

5-6 

5t-6t 

' 

5-7 

6-7 

täglich 

Rechts- uucl Staats
wissenschaften 

lllediciu 
und Chirurgie 

29 

Philosophie 

*Über Schwi;irgerichte und Geburt.shilftiche Operati- Gymnasialunterrichtslchre, 
Schwurger1chtsverfahren ons-Übungen, 2 St., Prof. 2 St., Prof. Dr. R i eh 1. 
alter und neuer Zeit, 1 Dr. R. v. He 11 y. Physikalische Krystallo
St., Prof. Dr. Schütze. PsychiatriscbeKlinik,2St., graphie, 2 St., Prof. 
Coll. publ. Prof. Dr. Freiherr von Dr. D o e 1 t c r. 

Börsenrecht, 1 St., Privat- Krafft-Ebing. Geologie der Alpen, 3 St., 
docent Dr. Grawein. Prof. Dr. Hoernel:l. 

Staalsrechnungswissenschaft, 6 
St., Docent II ar tmann. 

Phyto-Paläontologie, 3 St., 
Prof. Dr. Freiherr von 
Etti n gsh aus en. 

Die Wirbelthicre Süd
deutscl1lands, 3 St., Pri
vatdocent Dr. M oj s i
s o v i cs Edl. v: Mojs
vär. (Siehe 8-9 Uhr.) 

Morphologie und Syste
matik der l\1uscinceu 
n. Gefässkryptogamen, 
2 St., Prof. Dr. Leit
geb. 

'~l\iineralogisch - geologi
sches Conversatorium, 1 
St., Prof. Dr. Doelter 
gemeinschaftl. mit Prof. 
Dr. Hoerncs. Colleg. 
publ. 

*Mineralogisch - geologi
sches Convcrsatorium, 
1 St., Prof. Dr. li o er
n es in Gemeinschaft mit 
Prof. Dr. Doeltcr. 
Coll. publ. 

Allgemeine Geschichte, 4 
St., Prof. Dr. Weis s. 

Historisches Seminar , I. 
Abth., 2 St., derse l be. 

Anatomische Secirn.bnn- Praktische Übungen im 
gen, Prof. Dr. v. Pla- chemischen Laboratori
n er. um, Prof. Dr. v. Pcbal. 

Arbeiten im . physiologi- *Theoretisch - praktischer 
sehen Institute, Prof. Unterricht in der phar
Dr. Ro 11 et t. maceutischcn Chemie 

Physiologisch - histologische der s el b c. Coll. publ'. 
Übungun, Professoren Arbeiten im bot.auischen 
Dr. R o 11 et t und Dr. v. Institute, Prof. Dr.Lei t-
E bn e~ ge~ 
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Theologie Rechts- und Staats
wisscnscha(~;en 

lUcdicin 
und Chirurgie Philosophie 

Staatsärztliches Practicum, Arbeiten im zoologischen 
Prof. Dr. Schauen- Institute, Prof. Dr. 
stein. Schulze. 

Arbeiten im pathol.-chem. 
Laboratorium, Prof. Dr. 
Hofmann. 

*Praktische Übungen aus Chjrurgisch - anatomische Praktische Philosophie, 5 
dem Strafrechte, ~ St„ Übungen, Prof. Dr. v. St. , Prof. Dr. R i eh l. 
Prof. Dr. Neubauer. Planer. *Historische und kritische 
Coll. publ. Über Steiermark's Curorte Übersicht der Philoso-

Volkswirthschaftliche Se- und Heilwässer, 1 St., phie, 2 St„ derselbe. 
minarübungen, 1 St., .. Privatdocent Dr. Clar ... Coll. publ. 
Prof. Dr. Hildebrand. Uber die Indicationen der Uber Kegelschnitte und 

Curorte , 4mal wöch„ Fliichen zweiten Grades, 
Privatdocent Dr. G 1 ax. 2 St. , Privatdocent 

Praktische Anleitung zur St reis s l er.! 
physikalischenKranken· *Methode der kleinsten 
untersuchung, 5 St., Pri- Quadrate, 1 St. , Prof. 
vatdocent Dr. E m e 1 e. Dr. Strein t z. Colleg. 

Laryngoscopie, 3 St., Pri- . publ. 
vatdocent Dr. E m e 1 c. Über die Bestimmung em

Elektrotherapie, Privatdo- pirischer Consmnten, 2 
cent Dr. Hai m e 1. St., Prof. Dr. S u l;> i c. 

Geburtshilfliche . Operati- Demonstrationen n. Übun
onslehre und -Übungen, gen im phyto-paläonto
Privatdocent Dr. Bör~ logischen Institute, 3St„ 
n er. Prof. Dr. Freiherr von 

Gerichtsärztliche Übungen, Etting s h a u s.e n. 
2mal wöch., Prof. Dr. Allgemeine Geschichte des 
Schauenstein. 19. Jahrhunderts, 4 St., 

Forensische Chemie, 2mal Privatdocent Dr. von 
wöch., Prof. Dr. Hof- Zwiedinek-Süden-
mann. borst. 

*Landwirthschaftl. Thicr- *Geographisches Repeti
heilkunde, 5 St., Prof. torium 11/ 2 St., Prof. 
R. v. Koch. Coll. publ. Tomaschek. Colleg. 

publ. 
Die skandinavische Halb

insel, 1 St., Privatdocent 
Dr. Schmidt. 

Aus dem geographischen 
Unterricht an Mittel~ 
schulen: Über die Be
handlung der Welttheile, 
ders e 1 b e. 

Lateinische Stilübungen im 
philologischen Seminar, 
1 St., Prof. Dr. K e 11 er. 

*Italienische Übungen, 1 
St., Prof. Dr. Sc h u
c h a r d t. Colleg. publ. 

1 ~ 1 The-0logie 
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Rechts- und Staats- llledicin Philosophie wissenschaften und Chirurgie 

*Provencalische Übungen, 
1 St., derselbe. oll. 
publ. 

Kälidäsas Cäkuntala, 2 St., 
Prof. Dr. G. ~eyer. 

*Archäologische Ubungen, 
1 St., Prof. Dr. Gur-
litt. Coll. publ. 

Fmnzösische Grammatik, 
- 2 St. , öffentl. Lehrer 

Fetter. 
Englische Grammatik , 2 

St., öffentl. Lehrer Opp-
!er. 

Vorlesungen in englischer 
Sprache über englische 
Litteratur, 1 St., der-
selbe. 

Turnunterricht , öffentl. 
Lehrer Augustin. 

' 



Ubersicht 
iiber die Zahl der Stndirenden im Sommer -Semester 1878. 

Ooslorr.-ung. Monarthio · Ansfändcr Zusammon 

Im Reicl.tsrathe Länder der 
vertretene ungar. Krone. . 

Köni:Ereicl.te 
und änder. 

Theologen, immatrikulirte 32 3 35 } 52 
" 

ausserordentliche 16 17 
Juristen, immatrikulirte . 336 49 7 392 

} 423 
" 

ausserordentliche 28 2 1 31 
Mediciner, immatrikulirte 80 28 3 111 } • 

" 
ausscrordentliche 2 2 4 115 

Philosophen, immatrikulirte . 93 8 4 !Ob } 

" 
ausserordentliche 15 3 18 173 

Pharmaceuten 35 15 50 

637 105 21 763 
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1. 

K. k. Akademiseher Senat. 

Rector. 

Carl Gross, Dr. Jur., k. k. o. ö. Prof. des can. Rechtes, Mtgl. d. rechtshist. 
u. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., Decan: 1875. Rechbauerstrasse 29. 

Prorector. 

Franz K 1 in g er, Weltpriester, Dr. Th., f. b. geistl. Rath, Prosynodal
Examinator, k. k. o. ö. Prof. d. Pastoral-Theologie, prakt. Katechetik 
und Unterrichtslehre, Decan: 1871 und 1875, Rector: 1878. Garten

gasse 24. 

Decane. 

Theol. Fac. Marccllin Josef S c h 1 a g er, regul. Chorh. des Stiftes Vorau, 
Dr. Theol., o. ö. Prof. der Moral-Theologie, Decan: 18 6 3 und 18 7 3, 
Rector: 18 6 7 und 18 71. Burgring 6. 

Jurid. Fac. Gustav Demelius, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, k. k. o. ö. Prof. 
des röm. Rechtes, Mtgl. d. rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
Decan: 18 6 5 und 18 7 2, Rector: 18 7 6. Lessiugstrasse 19. 

Med. Fnc. Karl B 1 o d i g, Dr. Med. et Chir., Magister d. Augenheilkunde, 
Vorstand der ophthalmolog. Klinik, Primar-Augenarzt im landsch. 
Krankenhause, d. z. Präses des Vereines der Aerzte in Steiermark, 
k. k. o. ö. Prof. der Augenheilkunde, Decan: 1869 und 1874, 
Paulusthorgasse 1 7. 

Phil. Fac. Ludwig Boltzmann, Dr. Ph., k. k. o. ö. Prof. der Physik, 
Director des physikal. Institutes, corr. Mtgl. d. kais. Akad. 
d. W. in Wien. Im physikalischen Institutsgebäude. 

l* 



4 , 

Prodecane. 

Th.F. Franz Stanonik, Dr. Th., Weltpriester d. Laibacher D., f. b. 
Seckauer geistl. Rath, k. k. o. ö. Prof. d. Dogmatik, Decan: 18 7 6 
und 1878. Burggasse 17. 

Jur. F. Ferdinand Bischoff, Dr. Jur., k. k. o. ö. Prof. d. deutschenReichs
und Rechtsgeschichte, des deutschen Privatrechtes und des österr. Berg
rechtes, Mtgl. d. rechtsh. u. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm„ corr. Mtgl. 
d. kais. Akad. d. W. in Wien, Decan: 1871und1878, Rector: 1872. 
Göthestrasse 1 7. 

Mcd. F. Karl R. v. Ilelly, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Gebh., k. k. 
o. ö. Prof. d. tbeor. u. prakt. Geburtshilfe und Gynäkologie, Vorstand 
der Gebärklinik und der gynäkol. Klinik, Primararzt der Land.-Gebär
und Findelanstalt, Decan: 1867, 1873 und 1878, Rector: 1875. 
Paulusthorgasse 15. 

Ph. F. Gregor Krc k ~ Dr. Ph., k. k. o. ö. Prof. d. slav. Philologie, corr. 
Mtgl. d. serbischen Gelehrtengesellschaft in Belgrad, Mtgl. der k. k. 
Gymn.-Prüf.-Comm., Decan: 1878. Elisabcthstrasse 14. 

Senatoren. 

Th. F. Rudolf R. v. Scherer, Weltpriester, Dr. Th. et Jur., k. k. 
o. ö. Prof. des Kirchenrechtes, Mtgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.
Comm. Hartiggasse 2. 

Jur. F. Arnold. R. v. Luschin, Dr. Jur., k. k. a. ö. Prof. der deutschen 
Reichs- und Rechtsgeschichte, Mtgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Merangasse 15. 

Med. F. KarJ B. Hofmann, Dr. Mcd. et Chir., Mag. d. Gebh., k. k. 
a .. ö. Prof. der med. Chemie. Schillerstrasse .1. 

Ph. F. Max R. v. Karajan, Dr. Ph., k. k. o. ö. Prof. der classischen 
Philologie, Vorstand d. philol. Se!1'1in„ Vorstand d. archäol. Museums, 
Pdises der k. k. Gymn.-Prilf.-.Comm. und Präses der k. k. Prüf.
Comm. für das Lehramt der Stenographie, Decan: 1870, Rector: 1874. 
Göthestrasse 19. 

II. 

K. k. Prof essoren-Collegien. 

A. Theologische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Marcellin Josef Sc h l a g er, etc„ wie Seite 3. 
Franz Klinger etc., wie Seite 3. 
Franz Stanonik etc., wie Seite 4. 

5 

Franz Pölzl, Weltpriester, Dr. Th. et Ph., lehrt das Bibelstudium des 
neuen Bundes und die höhere Exegese, Decan: 1877. Gartengasse 19. 

Rudolf R. v. Sc h er er etc„ wie Seite 4. 
1 F · d 1 W 1 · t D Th leh1t das Bibelstudium des Franz Sa es r a i , e tpnes er, r. „ 

alten Bundes und die orientalischen Dialecte. 

Ausserordentlicher Professor. 

Leopold Schuster, Weltpriester, Dr. Th., lehrt Kirchengeschichte. Kirchen

gasse 4. 

Die Docentnr der Fundamentaltheologie wird vom Canonicus Dr. Johann 

Wo r m supplirt. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche :Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Johann Blaschke, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, R. d. österr. Franz Josef
Ordens, lehrt Lehen-, Handels- und Wechselrecht, dann das gerichtliche 
V erfahren in und ausser Streitsachen sowie den Geschäftsstil, Präses 
der jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., Decan: 1853, 1858, 1867 und 1876, 
Rector: 18 61. Alberstrasse 15. 

Ferdinand Bischoff etc., wie Seite 4. 

Gustav Demelius etc., wie Seite 3. 

Ignaz Neubauer, Dr. Jur., lehrt Strafrecht, Strafprocess und juristische 
Encyclopädie, Mtgl. d. jud. und Vice-Präses der staatswiss. k. k. Staats
prüf.-Comm., DP.can: 1866 und 1873. Zinzcndorfgasse 10. 

Hermann Ignaz Bidermann, Dr. Jur., lehrt Staats~echt und Statistik, 
Präses der rcchtshist., Mtgl. d. k. k. judic. und staatswiss. Staatsprüf.
Comm., dann d. k. k. statist. Centr.-Comm., Decan: 1874. Graben
strasse 7. 

Carl Gros s etc., wie Seite 3. 

August Tewes, Dr. Jur., lehrt römisches Recht, Mtgl. d. rechtsh. k. k. 
Staatsprüf.-Comm. Glacisstrasse 31. 

Richard. Ilild~brand, Dr. Ph., lehrt politische Ökonomie, Mtgl. d. staats
w1ss. k. k. Staatsprüf.-Comm. Heinrichstrasse 21. 

Theodor Reinhold Schütze, Dr. J ur., lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechts
philosophie und Völkerrecht, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
J ahngasse 2. 

Ausserord<'ntlichc Professoren. 

Arnold R. von Luschin etc., wie Seite 4. 

Emil Strohal, Dr. Jur., lehrt österr. Civilrecht, Mtgl. d. jud. k. k. Staats
prüf.-Comm. Sparbersbachgasse 30. 
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Privatdocenten. 

Ilermann Bischof, Dr. Jur. et Ph., lehrt Nationalökonomie, Mtgl. d. 
staatswiss. k. k. Staatsprüf.- u. d. k. k. wiss. Reall. - Prüf. - Comm. 

Schiessstattgasse 2 0. 
Franz R. v. Juraschek, Dr. Jur. et Ph., lehrt allg. und österr. Staats-

recht. Göthestrasse 3. 
Julius Vargha, Dr. Jur., lehrt Strafrecht u. Strafprocess, Mtgl. d. jud. 

k. k. Staatsprüf.-Comm. Schlögelgasse 7. 

Alexander Grawein, Dr. Jur., lehrt Handels- u. Wechselrecht, sowie österr. 
allg. Privatrecht, Mtgl. der k. k. rechtshist. und jud. Staatsprüf.-Comm. 

Heinrichstrasse 21. 
Franz R. v. Li s z t, Dr. Jur., lehrt Strafrecht u. Strafprocess, Mtgl. d. jud. 

k. k. Staatsprüf.-Comm. Mozartgasse 4. 

Ludwig Gumplowicz, Dr. Jur., lehrt allg. und östeff. Staatsrecht. Schiess

stattgasse 29. 
Honorir.ter Docent: Friedrich Ilartmann, k. k. Rechn.-Revident, lehrt 

Staatsrechnungswiss., Mtgl. d. Prüf.-Comm. für Staatsrechnungswiss. m 
Graz f. Steierm., Kärnten u. Krain. Elisabethstrasse 18. 

C. Medicinische Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

Karl R. v. Rz e hacz ek, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Operateur, 
R. d. österr. kais. 0. d. eis. Kr. III. CL, Bes. d. gold. Verd.-Kr. 
m. d. Kr., Vorstand der chir. Klinik, Primarcbirurg im Landes
Krankenhause, Ehrenmtgl. d. steierm. patr. Ver. u. d. Ver. d. Arzte 
Croat. u. Slavon. lehrt specielle chirurgische Pathologie und Therapie. 

Stempfergasse 4. 
Julius von Planer, Dr. Med., Vorstand des anatom. Institutes, lehrt de

scriptive und topographische Anatomie. Decan: 1866, 1872 und 1876. 

Harracbgassc 21. 
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Karl R. v. Helly etc., wie Seite 4. 
Adolf Schauenstein, Dr. Med., ord. Mtgl. d. Landes-Sanitätsrathes in 

Steierm., lehrt Staatsarzneikunde, Decan: 1865, 1871 und 1877, Rector: 
18 6 9. Glacisstrasse 5 9. 

Alexander R o 11 et t, Dr. Med. , Vorstand des physiolog. Institutes, lehrt 
Physiologie und Ilistologie, wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. d. W . i. Wien, 
Decan : 18 6 8 und 18 7 5, Rector : 18 7 3. Harrachgasse 21. 

Karl B 1 o d i g etc„ wie Seite 3. 

Otto Rembold, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u. Augenh., Vorstand 

d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech
bauerstrasse 16. 

Hans Kund rat, Dr. Med., Prosector d. landsch. Krankenhauses, Vorstand 
des path.-anat. Institutes, lehrt pathol. Anatomie. Göthestrasse 1. 

Karl R. v, Schroff, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt Phar
makologie, Pharmakognosie und allg. Patholog. Burggasse 1 7. 

Ausserordentliche Professoren. 

Josef R. v. Koch, Director d. landsch. Thierheilanstalt, lehrt Seuchenlehre 
u. Veterinärpolizei. Zimmerplatzgasse 13. 

Victor R. v. Ebne r, Dr. Med„ lehrt Histologie u. Entwicklungsgeschichte. 
Heinrichstrasse 21 . 

Karl B. Ilofmann etc., wie Seite 4. 

Richard F1:eih. v. Krafft-Ebing, Dr. d. ges. Ileilk., Director der steierm. 
Landes-lrrenanstal t, lehrt Psychiatrie. 

Eduard Li p p, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Primararzt u. Director 
d. landsch. Krankenhauses, lehrt Dermatologie. Franzensplatz 1. 

Pl'ivatdocenten. 

Valentin Leopold Tanzer, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Zahnh., lehrt Zahn
heilkunde. Herrengasse 32. 

Comad C 1 a r, Dr. Ph., Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Brunnenarzt 
zu Gleichenberg, lehrt Balneologie. 1 
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Karl E mcle, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt physikalische 
Krankenuntersuchung und Laryngoskopie. A ttemsgasse 1 7. 

Franz Hai m e l, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ lehrt physikalische 
Krankenuntersuchung und Elektrotherapie, derzeit V crtreter der Privat
docenten im Collegium. Burggasse 1 7. 

Ernest Börner, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt geburtshilfl. 

Operationslehre. Ringstrasse 2. 
Johann Kessel, Dr. d. ges. Ileilk., lehrt Ohrenheilkunde, Vertreter der 

Privatdocenten im Collegium. Glacisstrasse 7. 
Rudolf Klemensiewicz, Dr. Med. et Chir., lehrt experimentelle Pathologie. 

Ilarrachgasse 21. _ 
Rudolf Quass, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt chir. Instru-

menten- und Verbandlehre. Paulusthorgasse 3. 
Julius G lax, Dr. Med,, lehrt Balneotherapie, landsch. Brunnenarzt zu 

Rohitsch-Sauerbrunn. 
Anton Tschamer, Dr. Med. et Chir., lehrt Kinderheilkunde. Ileinrichstrasse 9. 
Anton Karl Z in i, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Primar-Arzt im 

Anna-Kinderspitale, ord. Mtgl. d. steierm. Landes-SanitU.tsrathes, lehrt 

Kinderheilkunde. Burgring 8. 

Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken. 

Emil Fischer, Cand. d. Med. - physiologische u. pathologische Chemie. 
Julius Bogensberger, Dr. Med., - med. Klinik. 
Oscar Eberstaller, Dr. d. ges. Heilk., - descriptive Anatomie. 
Otto Dr as eh, Dr. d. ges. Heilk., - Physiologie und Ilistologie. 
Karl Wolf, Dr. d. ges. Ileilk. - Physiologie. 
Julius Kratter, Dr. d. ges. lleilk., - Staatsarzneik~nde. 
Josef N onveiller , Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., - ophthalmolo-

gische Klinik. 
J ulius L. Zer z er, Dr. d. ges. Ileilk., - pathologische Anatomie. 
Josef Fa bin i, Dr. d. ges. Ileilk., - descriptive Anatomie. 
Ileinrich St c r z, Dr. d. ges. Ileilk., - psychiatrische Klinik. 
Franz "'\V a 1 s er, Dr. Med. et Chir., Operateur, - chir. Klinik. 
Julius Spie ss Dr. d. ges. Ileilk., - geburtshilfl...:gynäk. Klinik. 

2 
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Schulhebamme. 
Camilla G r u b er, geb. v. F in d e n i g. 

Diener. 
Johann ß au m gart n er, a. anatom. Institute. 
Anton Fass w a l d, a. pathol.-chem. Institute. 
Mathias K l et t n er, a. d. chir. Klinik. 
Franz L a m p r e c h t , a. anatom. Institute. 
Johann Li p p, a. physiolog. Institute, 

Josef Pack es, prov. Aushilfsdiener a. d. Lehrkanzel der Pharmakologie. 
Josef Schwarz, I. Diener l an der Lelu:kanzel der pathologiscl:ien 
Josef Anton Schwarz, II. Diener f Anatomie. 
Johann vV end 1, Mechaniker a. physiologischen Institute. 

D. Philosophische Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

'\ Vilhelm K er g e l, Dr. Ph„ k. k. Reg.-Rath, lehrt classische Philologie, 
Decan : 18 7 4. Ileinrichstrasse 9. 

Johann ßaptist Weis s, Dr. Ph„ lehrt allgemeine Geschichte, Vorstand d. 
hist. Sem„ Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.-Cornm„ Decan: 1857, Rector: 
186~. Sporgasse 25. 

Constantin Freih. v. Etting s hausen, Dr. Med., lehrt Botanik, Officier d. 
kön. ital. Kronen - Ordens, Ritter d. kön. bair. St. Michael- Ordens 
I. Cl., corr. Mtgl. d. kais. Akad. cl. W . in Wien, Decan: 1875. Laim
burggasse Nr. 8. 

Karl Peters, Dr~ Med„ lehrt Mineralogie und Geologie, corr. lVItgl. d. 
kais. Akad. cl. W. in Wien, Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.-Comm„ 
Decan: 18 6 7. Karmeliterplatz 4. 

Leopold v. Pebal, Dr. Ph„ lehrt Chemie, Decan: 1868. Im Universitäts
gebäude. 

11 

Franz Krones, Dr. Ph„ lehrt österr. Geschichte, corr. Mtgl. d. kais. Akad. 
d. W. i. Wien, Vorstann d. hist. Semin„ Mtgl. cl. k. k. Gymn.
Prüf.-Comm„ Decan: 1869und1873, Rector: 1877. Ileimichstrasse39. 

Max R. v. Karajan etc„ wie Seite 4. 
Johann Frischauf, Dr. Ph„ lehrt Mathematik, Mtgl. d. k. k. Gymn.

Prüf.-Comm . lVIaiffredygasse 7. 
Adam Wo 1 f, Dr. Ph„ le1ut allgemeine Geschichte, wirkl. Mtgl. d. kais. 

Akad. d. W. in Wien, Ehrenmitgl. d. hist. Vereines f. Kärnten und der 
k. k. mährisch-schles. Gesellschaft für Landeskunde, Decan: 18 71. 
Burgring 12. 

Ludwig Boltzmann etc„ wie Seite 3. 
Ilubert Leitgeb, Dr. Ph„ lehrt Botanik, corr. Mtgl. d. kais. Aka<!_. d. 

W. in Wien, Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.-Comm. Decan: 18 77. Neu
thorgasse 46 . 

Franz Eilha,rd Sc h u 1 z e, Dr. Med. et Ph„ lehrt Zoologie u. vergleichende 
Anatomie, Vorstand d. zoologisch - zootom. Institutes , Mtgl. d. k. k. 
Gymn.-Prüf. -Comm. Zinzendorfgasse 7. 

Gregor Kr e k etc„ wie Seite 4. 
Otto Keller, Dr. Ph„ lehrt classische Philologie, Vorst. des philolog. Sem„ 

Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.-Comm. Merangasse 37. 
Anton Schönbach, Dr. Ph„ lehrt deutsche Sprache u. Literatur, Vorstand 

d. Sem. für deutsche Sprache, Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.-Comm. 
Burgring 18 . 

Ilugo Schuchardt, Dr. Ph., lehrt romanische Philologie, Mitgl. d. k. k. 
Gymn.-Prüf.-Comm. Normalschulgasse 1. 

Ausserordentlfohe Professoren. 

Karl Friesach, Dr. Ph„ k. k. Reg.-Rath, lehrt angewandte Mathematik, 
namentlich mathem.-physikalische Geographie, Mtgl. d, k. k. Gymn.
Prüf.-Comm. Ilumboldtstrasse 7. 

Friedrich Pichler, Dr. Ph., lehrt lateinische Epigraphik, Numismatik, Ileraldik, 
u. Sphragistik, Vorst. d. archäol. Museums, Vorst. cl. st. 1. Münzen
u. Antikencabinetes im Joanneum, k. k. Conservator. Gartengasse 15. 

2* 
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Simon Sub i c, Dr. Ph., lehrt Physik. Elisabethstrasse 31. 
vVilhelm Kau 1 ich, Dr. Ph., lehrt Philosophie, Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.

Cornm., corr. Mtgl. d. ~<.önigl. böhm. Ges. d. W. Glacisstra.sse 7. 
Alois Ri eh l, Dr. Ph., lehrt Philosophie, Mtgl. d. k. k. Gymn.-Prüf.-Comm . 

· Grabenstrasse 31 . 
Ileinrich Streintz, Dr. Ph. lehrt mathem. Physik Mtgl d l· l· G , , .. \.. \.. ymn.-

Prüf.-Comm. Burgring 16. 

Cornel~us D o el ter, Dr. Ph., lehrt Petrographie u. Mineralogie. Harrachgasse 1. 
Rudolf Hörnes, Dr. Ph., lehrt Geologie u. Paläontologie. Schillerstrasse 28. 
Albert v. Ettingshausen, Dr. Ph., lehrt Physik. Im physikal. Tnstitutsgebli.ude. 
Gustav ~- v. Escherich, Dr. Ph., lehrt Mathematik, Mtgl. d. k. k. Gymn.-

Prüf.-Comm. Göthestrasse 2. · 

Gustav Meyer, Dr. Ph., lehrt Sanskrit und vergleichende Sprachwissenschaft. 
Harrachgasse 6. '. 

Wilhelm Gurlitt, Dr. Ph., lehrt classische Archäologie u. die realen Fächer 
der classischen Philologie. Admonterhof. 

Wilhelm Tomaschek, lehrt Geographie. Bürgergasse im Bibliotheks-Ge
bäude. 

Privatdocenten. 
·~ 

Friedrich v. Il aus egge r, Dr. Jur., Advocat, lehrt Geschichte unrl Theorie 
der Musik. Herrengasse 5. 

Josef Streissler, Prof. an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt an<Yewandte 
Geometrie. Elisabethstrassc 11. 

0 

Franz Mayer, Dr. Ph„ Prof. an der Land.-Oberrealschule in Graz lehrt 
östel'l'. Geschichte. Glacisstrasse 63. ' 

Hans v. Zwiedineck-Südenhorst, Dr. Ph„ Prof. an der Land.-Oberreal
schule in Graz, H.. d. Anhaltin ischcn Haus-Ordens Albrecht d. Bären, 
Pfleger des Germ. Museums in Nürnberg, lehrt allgem. ntJ llcrc und 
neueste Geschichte. Coliseumsgasse 1. 

August Mojsisovics Edler von 1\fojsvar, Dr. d. ges. IIcilk., lehrt Zoo
logie und vergleichende Anatomie, Supplent der Zoologie an der tech
nischen TTocbschule zu Gra.z. Merangassc 3G ß. 
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Wilhelm Schmidt, Dr. Ph., lehrt allgem. Geographie. Schiessstattgasse 24. 
Ferdinand K.altenbrunner, Dr. Ph., lehrt historische llilfswissenschaften. 

Packstrasse 7. 
Arthw· II e i der, Ritter von, Dr. Med. univ ., lehrt Zoologie, vergleichende 

Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte. Maiffredygasse 2. 

Assistenten. 

Karl v. G a r z a r o ll i , 
Gustav Schacher l, Mag. d. Pharm., 

Franz P f e i ff e r , 

1 
J 

am ehern . Institute. 

Johann Ilammer, } 
Ignaz K 1 e m enci c, 

am physik. Institute. 

Fritz v. Ces c h k a, am zool.-zootorn. Institute. 
Martin W a 1 d n er, am botan. Institute. 
Vincenz Ha.nsel, Demonstrator bei d. Lehrkanzel f. Mineralogie. 

Oeffentliche Lehrer neuerer Sprachen und Fertigkeiten. 

Johann F c t t er, auch Lehrer an der 1. Oberrealschule, lehrt französische 
Sprache, Commandeur d. königl. span. Isabellenordens. Naglergassc l 7a. 

Iguaz Wolf, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akad~mie 
für Handel u. Industrie u. Lehrer am I. k. k. Staats-Gymnasrnm. 

Klosterwiesgasse 3 9. 
August Augustin, lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Adolf O p p 1 er, Dr. Ph. an der Universität zu Rostock, öffentl. Lehrer 

für engl. Sprache an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt englische 

Sprache. Sparbersbachgasse 34. 

Diener. 

A lois Wagner, Laborant, zugleich Mechaniker am ehern. Institute. 
Johann F o 1 t er, Lei den naturhist. Lehrkanzeln und Instituten. 
Josef P i s c h 1 , zugleich Mechaniker des I hysikal ischen Institutes. 
Adalbert de Angelis, am zoologisch-zootom. Institute. 

---,~~,---
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III. 

a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 
Vorsteher: Rector. 
Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef H ütter, Dr. Jur. Heinrichstrasse 77. 
Official : Alois Lien hart, zugleich Gebäude-Inspector. Hofgasse 10. 
Kanzlist: Franz Sameditsch. 
Diurnist: Karl Michelitsch. Mondscheingasse 8. 
Pedell: Heinrich Tauber t. Zinzendorfgasse 31. 
Universitätsdiener: Johann D eimli ng. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar: Ignaz Tomaschek, Dr. Ph., mehrerer wissenschaftl. Vereine 

theils wirkl., theils corr. Mtgl. Bürgergasse im Bibliotheks-Gebäude. 
Custos: Eduard Kögeler. Muchargasse 8. 
Scriptor: Georg Schmid, Wielandgasse 2. 
Amanuensen: Josef Freih. v. Anders, Dr. Jur. Obstgasse 1. 

Anton Schlossar, Dr. Jur. Rechbauerstrasse 15. 
Volontäre: Johann Wend r in s k y, Schloss St. Gotthard. 

Rudolf Koelle, Dr. Ph., Sackstrasse 36. 
Diener: 1. Franz Tante g e l. J osefigasse 10. 

2. Johann Buchmaier. Sparbersbachgasse 17. 

c) lnspection der Universitätsgebäude. 
Inspector : Alois Lien hart, wie oben. 
Universitäts-Hausknecht : 1. Anton Schob er. 

2. Unbesetzt. 
Prov. Hausmeister am anatom. u. physiol. Institute: Franz Griessbacher. 

---~...,., __ _ 


